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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der 

Abg. Voggenhuber und Genossen vom 14. 

Jänner 1991, Nr. 272/J-NR/9l, "Umfahrung 

Oberndorf/Salzburg" 

3'16" 'AB 

199' -03- '" 
zu 21-2 'J 

Die von Ihnen im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben "Umfahrung 

Oberndorf" gestellten Fragen fallen grundsätzlich nicht in 

meine Kompetenz. Ich darf daher auf die Beantwortung des 

Herrn Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten zur 

Anfrage Nummer 27l/J zum gl~ichen Thema verweisen. 

Lediglich die Frage 6 

"Wurde an Alternativen, die sich durch Attraktivierung 

(Intervallverdichtung etc.) der bestehenden Lokalbahn an­

bieten geprüft? Zu welchen Ergebnissen kamen diese 

Prüfungen?" 

berührt meinen Zuständigkeitsbereich. 

Ich darf Ihnen dazu mitteilen, daß mir die von Herrn Bundes­

minister Schüssel erwähnte Verkehrsuntersuchung nicht bekannt 

ist. Wünsche bezüglich Fahrplan und Intervallverdichtung 

sollten mit der Lokalbahn direkt abgestimmt werden. 

Wien ?-7 A~. März 19 0 

D. ~.r/iund~sminister 
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